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Verf eumdung der Frau Ute Mahlstedl, Zur Ollen 62, 27777 Ganderkesee

Sehr geehrter Herr Böttcher,

hiermit zeige ich lhnen an, daß uns Frau Ute Mahlstedt mitderWahrnehmung ihrer ln-

teressen beauftragt hat.

Mir liegt lhr Schreiben an den Senator für lnneres der Freien Hansestadt Bremen vor,

ausweislich dessen Sie u.a. behaupten, daß die Tiere in der Hundepension unserer

Mandantin,,verrecken" würden.

Weiter behaupten Sie in lhrem Schreiben vom 15.12.2002, daß es sich um ein ,,Lagel'

handele und dort für die Hunde die ,,Endlösung" bereit gehalten werde. Sie enryecken

damit den unzutreffenden Eindruck, als ob unsere Mandantin die Hunde vernachlässi-

gen würde und ziehen einen diskriminierenden Vergleich zu Konzentrationslagern des

Dritten Reiches.
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Sie behaupten weiterhin in lhrem Schreiben vom 22.12.2003, daß die Hunde völlig ab-

gemagert seien, das Pflegepersonal unterbesetzt sei, es einen häufigen Wechsel beim
personal gebe und es allein von der Laune unserer Mandantin abhänge, ob eine Ver-

mitgung der Hunde stattfinde. Darüber soll hinaus soll die Unterkunft der Hunde nicht in

Ordnung sein.

lch habe Sie aufzufordern, bis zum

21.06.2004

zu meinen Händen eine Unterlassungserklärung einzureichen, wonach Sie die oben

enruähnten Behauptungen nicht mehr aufstellen und darüber hinaus ebenfalls innerhalb

oben gesetzten Frist zu meinen Händen eine Erklärung einreichen, wonach Sie die

aufgestellten Behauptungen widerrufen. Sollten diese Behauptungen nicht widerrufen

werden oder sollten sie auch in Zukunft von lhnen noch erhoben werden, und zwar ins-

besondere gegenüber Dritten, so daß der Tatbestand der Verleumdung erfüllt ist, dann

werde icnltur unsere Mandantin eine Unterlassungsklage anhängig machen'

Mit f

- Dr.

Grüßen


